
 

 

 
 

Missingdorf, im Jänner 2023 
 

Jahresrückblick 2022 
 

Liebe Missingdorferin,  
lieber Missingdorfer! 

 
Wir alle hatten gehofft, dass 2022 wieder ein „ziemlich normales“ Jahr werden würde. Und man 

kann es fast nicht glauben: wir mussten keine der von uns geplanten Veranstaltungen absagen. 

 

Unsere erste Veranstaltung war am 5. März 2022 im „MISSING•DORF•HAUS“ die 

Filmvorführung von Hans Leidenfrost „Westbengalen, Sikkim und Nepal, zwei Eggenburger 

auf abenteuerlichen Pfaden“. Über 40 Personen waren gekommen, um den Film zu sehen und 

den Abend mit uns zu verbringen. 

Die Fortsetzung dieses interessanten Reisefilmes folgte am Samstag den 19. November 2022: 

„BHUTAN – ein kleines, geheimnisvolles Königreich im Himalaya, zwei Eggenburger 

fasziniert diese Kultur“. Wieder waren rund 40 Personen gekommen um mehr über dieses 

Königreich zu erfahren. 

  

Flurreinigung 

Am 26. März 2022 hatten der 

Dorferneuerungsverein „Wir 

Missingdorfer“ und die Freiwillige 

Feuerwehr Missingdorf die 

Ortsbewohner zur Flurreinigung 

eingeladen. 18 Personen trafen 

einander pünktlich um 08:00 Uhr 

vor dem Feuerwehrhaus. 

Burkhard Schmied und Robert 

Gerhart hatten Traktor mit 

Anhänger mitgebracht und die 

freiwilligen Helferinnen und Helfer 

haben in den Missingdorfer Fluren 

64kg Müll eingesammelt. 

Als Dank für das Mitmachen waren alle danach im MISSING•DORF•HAUS zu einer ausgiebigen 

Jause eingeladen.  
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Pfingstwanderung 

Unsere traditionelle Pfingstwanderung fand, nach zweimaliger 

Absage, am 6. Juni 2022 endlich statt. Unser Ziel war dieses Mal 

Pulkau.  

Treffpunkt war um 13:30 Uhr beim MISSING•DORF•HAUS, danach 

gemütliche Wanderung zu Fuß über Rafing oder auf dem 

Traktoranhänger sitzend bis nach Pulkau. Um ca. 14:30 Uhr trafen wir 

auf dem Parkplatz vor dem Friedhof ein. Norbert Christoph 

Schröckenfuchs führte uns durch die Pfarrkirche St. Michael. Wir 

erfuhren Interessantes über die Baugeschichte und die 

Renovierungsarbeiten im Inneren. Außerdem ließ Norbert noch die 

barocke Jesswagner-Orgel für eine Klangdemonstration erklingen. Es 

war einfach beeindruckend schön. Nach einer Besichtigung des 

Karners machten wir eine kurze Wanderung durch den Pfarrhof zur 

Filialkirche „Zum Heiligen Blute Christi“. Dort erfuhren wir mehr über 

die Legende der Hostienschändung und über den spätgotischen 

Flügelaltar, einem Hauptwerks der „Donauschule“. 

Danach Rückfahrt nach Missingdorf. Alle Teilnehmer waren zum Abschluss zu einer kleinen 

Stärkung und geselligem Beisammensein im MISSING•DORF•HAUS eingeladen. 

 

Jakobikirtag 

Am 30. und 31. Juli 2022 fand zum ersten Mal seit 1967 wieder unser Jakobikirtag statt. Der 

Dorferneuerungsverein „Wir Missingdorfer“ und die Freiwillige Feuerwehr Missingdorf haben sich 

zusammengetan, damit dieses Fest wieder stattfinden kann. 

Wir hatten Glück, das Wetter war am Samstag nur durch einen kurzen Regenschauer getrübt, am 

Sonntag war es durchwegs prächtig und unser Fest war sehr gut besucht. Der Reinerlös wurde 

gedrittelt: je ein Drittel erhielten die FF-Missingdorf und der Verein „Wir Missingdorfer“, und ein 

weiteres Drittel ist für Instandhaltungsarbeiten an der Missingdorfer Kapelle vorgesehen.  

Ein besonderes Ereignis war am Samstag um 16 Uhr die Großübung der Feuerwehren. Rund 100 

Feuerwehrmänner und –frauen waren nach Missingdorf gekommen, um gemeinsam einen 

Löschangriff, aber auch die Versorgung und 

Bergung verletzter Personen zu üben. Danach 

stand gemütliches Zusammensein beim 

Heurigenbetrieb auf dem Programm. 

Am Sonnstag um 10 Uhr feierten wir gemeinsam 

mit Pfarrer Jerome und Kaplan Jakob vor der 

Kapelle die Festmesse. 

Danach begrüßte unser Feuerwehrkommandant 

Gerald Krenn die Gäste und der Obmann vom 

Dorferneuerungsverein schilderte kurz die 

Geschichte unserer Kapelle und erzählte, wie es zur Wiederbelebung des Kirtages kam.  
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Nach einem Musikstück der Trachtenkapelle Theras richtete unser Bürgermeister Franz Göd das 

Wort an die Festgäste. Dann wurden noch zwei Feuerwehrfrauen, Sabine Petrik und Sabine 

Frischauf, als neue Mitglieder der FF Missingdorf angelobt und die NÖ-Landeshymne gesungen. 

Die Trachtenkapelle Theras spielte für uns beim Frühschoppen noch bis zum frühen Nachmittag 

schöne Musikstücke. Am Nachmittag war wieder Heurigenbetrieb und man ließ die Feier bei einer 

guten Jause oder Kaffee und Kuchen bis in die Abendstunden ausklingen. Alles in allem ein 

gelungenes Fest. 

Vielen Dank an alle, die da waren! 

 

Flohmarkt 

Am Samstag den 10. und Sonntag den 11. 

September 2022 fand wieder unser Flohmarkt 

„Kunst und Krempl“ im MISSING•DORF•HAUS 

statt. 

Wir freuten uns sehr, dass wir nach der durch 

Corona notwendigen Pause viele Kunden begrüßen 

durften und das Nettoergebnis wieder sehr gut war. 

Das wäre nicht möglich gewesen, wenn nicht alle 

so fleißig mitgemacht hätten. Ob beim 

Kuchenbacken oder beim Verkaufen: Im Schnitt 

waren an den zwei Verkaufstagen je 12 freiwillige 

Helferinnen und Helfer im Einsatz. Auch beim Sortieren und Aufstellen der Ware sind ab Montag 

genügend Leute dagewesen. Super! 

Herzlichen Dank an alle, die geholfen haben. Vielen Dank auch an Hilda Winglhofer, Mathias 

Manas und Franz Schmid. Alle drei haben uns ihre Garage bzw. Einfahrt geliehen, damit wir mehr 

Fläche für den Verkauf zur Verfügung haben. Danke auch allen, welche uns Ware gespendet 

haben. Die Warenspenden kamen wieder nicht nur aus Missingdorf, sondern auch aus den 

umliegenden Orten. Ohne Ware kein Flohmarkt! Und danke auch an unsere treuen Kundinnen und 

Kunden aus nah und fern, denn was nützt der schönste Flohmarkt mit der besten Ware, wenn 

niemand kommt und was kauft.  

 

Unsere Verstorbenen 

Leider sind auch wieder zwei Missingdorferinnen und zwei Missingdorfer für immer von uns 

gegangen: 

Eckehard Mally verstarb am 7. Februar, Erna Schmied am 11. April, Theresia Schmied am 12. 

Mai und Josef Panzenböck hat uns am 17. Mai verlassen. Eckehard Mally wirkte als Gemeinderat 

bei der Planung und beim Baubeginn unseres Lösch- und Landschaftsteiches aktiv mit. Erna und 

Theresia Schmied waren so wie Sepp Panzenböck von Anfang an Mitglieder unseres 

Dorferneuerungsvereines. Sepp war bei allen Projekten aktiv dabei. Leider hat ihn dann ein 

schwerer Schlaganfall körperlich stark eingeschränkt. Trotzdem war er bei unseren Veranstaltungen 

ein gerne gesehener Gast und lieber Freund. 

Wir werden sie alle vier in guter Erinnerung behalten, mögen sie in Frieden ruhen. 
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Sonstiges 

Der Verein „Wir Missingdorfer“ und die Freiwillige Feuerwehr Missingdorf haben im Herbst 2021 

beschlossen, gemeinsam einen Defibrillator für Missingdorf anzuschaffen. 

Nach einigen Recherchen wurde der Defibrillator im Jänner angekauft und beim Feuerwehrhaus 

unter dem Sirenenknopf montiert. Die Kosten dafür wurden vom Verein „Wir Missingdorfer“, der 

Freiwilligen Feuerwehr Missingdorf und der Gemeinde Sigmundsherberg zu je einem Drittel 

übernommen. Damit die Ortsbevölkerung von Missingdorf Näheres über die Bedienung des 

Defibrillators erfährt, wurde am Sonntag, den 13.03.2022, 15:00 Uhr im Feuerwehrhaus ein 

Informationsnachmittag veranstaltet. Ziel war es, der Ortsbevölkerung den Umgang mit dem 

Defibrillator zu zeigen, aber auch den Leuten die Angst zu nehmen, womöglich etwas Falsches zu 

tun. Als Trainer waren zwei Mitarbeiter des Roten Kreuzes, Andreas Barth und Michael Ecker, nach 

Missingdorf gekommen. Der Vortrag war sehr lehrreich und informativ und wir haben viel über den 

Umgang mit einen Defibrillator, aber auch Grundsätzliches über das richtige Verhalten bei 

medizinischen Notfällen erfahren.  

Unser MISSING•DORF•HAUS wurde im vergangenen Jahr insgesamt an rund 30 Tagen 

genutzt. Hauptsächlich traf man sich jeden 1. und 3. Dienstag im Monat zum Tagesausklang. Es 

gab aber auch die Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober sowie einige Sitzungen und 

Besprechungen, wie zum Beispiel das Bürgermeistergespräch am 15. November 2022. Und unser 

MISSING•DORF•HAUS wurde auch einige Male privat angemietet.  

 

Hofwiese 

Ein großes „Danke!“ gebührt wieder den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern. Ein 

Beispiel: Jedes Jahr wird die Hofwiese von 17 freiwilligen Helferinnen und Helfern gemäht. Das 

bedeutet einen Aufwand von jährlich 51 Arbeitsstunden. Zusammen mit Filter- und Beckenreinigung 

für den Lösch- und Landschaftsteich, dem Schneiden der Hainbuchenhecke und dem Laub- und 

Schilfentfernen werden für die Pflege der Hofwiese jährlich rund 140 bis 150 unentgeltliche 

Arbeitsstunden aufgewendet! 2022 wurde zusätzlich auch noch der Teich abgelassen und gründlich 

gesäubert. Vielen Dank dafür, alle diese Leistungen können nicht hoch genug geschätzt werden.  

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der Marktgemeinde Sigmundsherberg für die 

Vereinsförderung bedanken. Diese ist ein wichtiger Beitrag, um die laufenden Betriebskosten zu 

bestreiten. 

 

Beiliegend finden Sie wieder unser Programm für das kommende Jahr. Wir hoffen, dass auch für 

Sie/Dich etwas dabei ist. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und allen, die Ihnen nahe stehen, im 

Namen des Dorferneuerungsvereines „Wir Missingdorfer“ 

ein hoffentlich wieder möglichst normales,  

und damit gutes, Jahr 2023. 
 

Ludwig Wurst,     Obmann 


